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Bandit plUnöert den
'l'uf' .Ti. .A....
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Flllme.wlrd schlkehttch
. Italien zugesprochen

Jugosladlschk Kommission willigt in
Verteilung der adriatischen

Höfen. '

Genf. 0. April. Eine Depesche

Letzte Gelegenheit
zum registrieren

Vergessen Sie nicht, daß Heu
te der letzte Tag zum registtie
re für Mannet und Frane ist,
die in der Primarwahl am 20.

. April in l'keliraska stimmen wol
len. Und jeder Mn nnd jede

SSeidtnftellctftrctf

dchlt sich lvciter aus
Industrien in vielen Landesteilen gelähmt; Vieh

. markt in Uansas City fast ohne Zufuhr; '

25,000 Mann angeblich am Streik

Regierung wird drastische Maßnahmen treffen

Briten geben Franzosen zu verstehen, öatz sie öle
Besetzung deutscher Städte ohne Zustim-mun- g

der Großmächte unternahmen

Französischer Soldat in Frankfurt gelyncht

IWIIU9 WUIJ vv)ifriiy
Laßt 5'Postgehülfea gebunden im

Postwagen liegen nnd ent
kommt mit der Beute.

KansaS City, 9. April. Der
Postwagen des Zuges No.' 9 der
Atkinson, Topcka und , Santa . Fe
Bahn, von Chicago nach KansaS
City, wurde gestern abend von ei

nein Banditen zwischen Lexington
Junction und KansaS City ge
plündert. Ueber den Verlust ist
nichts bekannt geworden. ,

- Der Bandit bestieg den Zug zu
Lexington Funktion, 30 Meilen
östlich von hier. Mit drohendem
Revolver nötigte er vier von den
fünf Postgehülfen zuin Niederlegen
auf den Fuszboden und lieh sie durch
den fünften binden. Den Fünften
band er selbst und durchsuchte dann
in aller Ruhe die eingeschriebene
Post. Der Räuber verliest den 5iua

v
1

tt

Frankfurt. 9. April. DaS Ge
rücht, wonach ein französischer Sol

rüber klar geworden? ein Bürbün
deter allein jedoch sollte nicht han

eine Resolution eingebracht, wonach
der Kongreß Schritte zur Beilegung
des Streiks tun soll, falls die Neoar gelyncht und zwei andere indelnd ngr,en,

Frau sollren- - stimmen. Wer des
halb seinen Namen in die Wähler
listen och nicht eingetragen hat,
begebe sich unverzüglich in die
Office des Wahlkomwissars im
Court HanS und lasse sich regis-

trieren, damit n am 20. April
stimme kann. ? -

ekcksta tkltt aUl
Mo,ltag zusammen

Man tränt den Franzosen Absichten
auf dauernde Besetzung zu;
Nuruhen in Tangermünde.

Berlin. 9. April. Der Reichs
tag wird am Montag zusammen.
treten. Die Reaieruna wünsckt dim

Rat der verschiedenen politischen
Parteien in dm wichtigen schweben'
den Fragen einzuholen. Wegen des
Ernstes, der durch die französische

Wrakl?mn, tnirfc Mn isrmwWi,.
des Heeres zur Verhandlung kom,
men.'

. . . '
. ,

. . .

bei Sheffield, einer Vorstadt von.Iork bis nach San Francisco aus.

den Main geivor " wurden, hat
unter der hies Bevölkerung
größte Aufregung hervorgerufen,
Es verlautet, das) bei bem Zusam
nicnftos, zwischen farbigen französi
schen Truppen und Demonstranten
drei Männer, drei Frauen und zwei
Kinder getötet wurden.

V VonDcrn, 5J. April. (Bon Ed. L.
Kcen. . Korrespondent . der United
Prch.) Autorattven Meldungen ge
mak hat Frankreich bei Besetzung
deutscher Städte ohne Wissen und

zmen oer uvrigcn Aunenen uno

,der Wer. Staaten gehandelt. Nur
9!ks?k r.iss Ctrnii?cnii-n- a Wnrrtnfiim

v.jj.v.. (jium.H;.nut nehciszen haben. Die britische

Regierung hat mit der französischen'

reich's Hanölung nicht mtverant "vn ocn Aunerren mcyi gesragr Besetzung deutscher Städte gefchaffe.
wortlich geinacht werden, und es ist wurde. nen Lage wird die Sitzung von'
M.(,",.rU ,.3f Js.Tfrn VC k,!t!kk, I,s,'t: . I f.i trn: J.H ar..r..r -

I

imiuuiuj uuni i uji v i imu unniuvi vLnmntu in yiunic. ciuiitjieu jern. ülUßet oen
!y Soldaten Polncidicnst auf deutschem Trieft. !). Avril.n Nume aus dies Beketmn pnnrlnk.

'

Unterhandlungen angeknüpft, um,
.z die Sachlage zu klären. Grostbritan'
j ir. v .. u..f:,js.i .ri rix. rv...

17 il "i'uit. vuu ,iu, orant Lier uerrickt allaeinein d e fc.;i'tUH wu- - ucl unaeo u,
n rciaj mir ceni von eunaiiano ge ficht, dah Frankreich unter dem Vor," imsa leninarn icpr germg;

ivande, daß die Veriiiiiiderung des eive verrug nur im Kops Nino
tmiM Swro& it k,.,-.?,"- . dich und 800 Schweine. Dieselben

,;v. 'vvv.v VU.U UUUUU' t . - - . I

T;.m. i, j,i v cr. . . . . . : mitrnnn rtrtrt 'a 'f iimiujiun, no einen US UNS oer Avmar az aus öem ,Ruor! . .. """'"1"", lenBcralüprfett wird nur mit kalb
gleich des Wechselkurses, damit., die gebiet nicht vollzogen sei. die Beset-- ausgelaust. . - v Schicht gearbeitet, weil die geförder
Lohne ihre frühere Kaufkrast wie touHfor- mm s i U. b.h. Ä ;tu. mr..

, Großbritannien, Italien, Belgien
und die Ber. Staaten, so wird er
erklärt, find der Ansicht, das; es

Ausgabe Deutschland's ist. Ruhe
und Ordnung herzustellen, jedoch

sollten reguläre Tnivvcn erst im

äußersten Notfalle aufgeboten, wer. '

den.- - Es wird hervorgehoben, dab
Frankreich m dem Voracben,
Deutschland's hinterlistige Beweg.
gründe sah und ohne Zweifel in
gutem Glauben handelte; wessen

können die Alliierten für Frank. !

Gebiet derrickten.
' wa kick deutickk!

feindliche Faktionen bekämpfen. Ein,
derartiaer ist mit einem
. .mr.Schritt

. y wi
ge- -

.
mi, en Ni no verounoen. onie nco

m Btturchtung ker ZZranzo sen, Daß

Deutschland durch die Bes etzung der
neutralen- - Zone Hinterlist iae Vläne

. . ." .
rr. ri"i! v

verfolgt, , vi,',illliglm. omin rocioun
he Asilierten ohne Zweifel dafür
sorgm, . dak die Bestimmungen des!

Vertrags eingehalten werden, gegen,

jwärtig aber ist es ausgeschlossen.
daß sich auch nur ein einziger bnitikcker Soldnt an der Besekuna

' ' " ' ' "
deutsch Städte m der neutralen,
Zone beteiligt.

Washington in Sorge.
Washington, D.' C.. 9. April.

Präsident Wilson und Staatssekretär
Colby sollen über die Vorgänge im

Ruhrtal, das jetzt von französischen

Truppen besetzt ist, in Sorge sein,
omen yai' m oie Negierung uoer

3 ' ergreifende Schritte noch nicht

'ausgesprochen. - In gewissen Regie
rungskreifen ist man der Ansicht,

daß,, falls Deutschland bei Besetzung
der neutralen Zone, ehrliche Absich

ten befolgt, die Frage bald gelöst
werden könne, ohne daß die Alli,
ierten eingreifen; man sagt sich je
doch,, daß die deutsche Regierung be!

Entsendung bon Truppen nach dem

RuhrGebiet übereilt gehandelt hat;
dieser Kurs wird als unklug be,

" ' ' ' f i" ,U'V tf-jf.-
. v tf ff .. !.A . t I vvc rnwi nuu) lyica )t iuif

möalick iiprfnnnprn k,ns m.. llklllrtl III

von Triest erklärt, daß die ito
lienisch.jugoslavische Kommission, !

welche über die Erledigung der,
adriatischen Frage beraten hat, ein'
Ucbereinkoinmen über die Häfen an,
der Ostseite des aonarischen McercS
erzielt hat unter welchem Italien
die Souveranüät über Fiume er-

hält. ,

Nach dem Bericht über das Ueber.
einkommen erhalten die Jugoslavcn
Susak, den Kanal Dclla Iiumara,
die Häfen von Baros und Bolosco.
Der Hafen von Abbazia, südwestlich
von VoloZca, verbleibt den Italic.
ncrn, wofür die Jugoslaven Scu.
tari. in der Nähe , der albanischen
Küste als Entschädigung erhalten.

Gabriele d'Annunzio, der Rcbcb
lenführer in Fiume. soll gegen dieses
Äorommen charscn Protest erheben,

Der Bericht schreibt Lliyd Georg?
die Urheberschaft des Einigungs.
Vorschlages zu. über welchen, wie
verlautet, der Präsident Wilfon

wurde aeitern mara, ei K?n?rns.
streik erklärt. Die Stadt ist ohne
Wasser und

m
Licht. Die

-
Arbeiter

;
soroern oie Wleoerner kemina oer
cayrungZm.nciliescrung aus einer

normalen Basis, die Rückkehr zu den
Preisen,.

die vor den Unrukcn in' '

4.
Uft crnnirni.r'n. Sie beschweren sich

darüber, daß die Preise in Lira
angegeben werden, während die
Auszahlung der Löbne' in .iuaasla.
bischen Kronen erfolgt, die nur den
zwölften Teil wert find. Der Na
HrmftTrrtt'. . . W ?I"KseN,, X.- M.M. wv.vfm vb. V. t- -
schwerden versprochen. Die andau
ernde Blockade hat die Tätigkeit deS
Hafens bedeutend reduziert.

der ' Negierungspresse beschleunigen
die -- Sckkehr. derMittelklassen zu- -
den Ideen der alten Regierung. j

4. .Die Reichswehr hat sich über
das Ruhrgebict ausgebreitet
. . . ganze.

.V ' ftl 1 Puno oie .vicTOimion oer acoien izr
,zu einer Vucrlua.jmegssuyrung
kleiner plündernder Banden von
Radikalen . geworden, die ihren
Führern nicht mehr gehorchen. Essen
und die meisten anderen Städte im.
Ruhrdistrikte befinden sich wieder
in Handen der Truppen. '

f tfl firtirtftf4i Äirntif.JPiAfi
jw ii, )iuii(ivv;t Uwjfc Hl

streng. Post,
unter

IZZ ZTZ Eindringlinge.
Die Zeitungen sind unterdrückt und
die französischen Truppen ' Lberwa
chcn alles. .

6. Die radikalen Massen in ganz
Deutschland nehmen noch immer
eine feindliche' Stellung gegen die
Regierung ein. Beide werfen einan

"
.

uai vui. ic wiucuciui- -

ganisationen haben der Regierung
i

neue Forderungen gestellt, die auf
eine - Diktatur des Proletariats
hinausgehen.

Die Lage in Frankfurt.
cm- -: n oio-- ir tv...c..iUlt lu- - n vranisuri

ist die Ruhe und Ordnung wieder
hergestellt worden; der Polizei ist .

es gelungen, die Studenten zu be
ruhigen. Die städtischen Behörden
habm das Volk durch Plakate auf
gefordert die Ruhe zu bewahren.
Die Sicherheitspolizei, welche in
Frankfurt verhaftet wurde, wird
freigelassen, aber aus Frankfurt
entfernt werden.

Berlin, 9. April. Dem Tage
blatt zufolge haben die Franzosen

!

Berstarkungen nach Frankfurt, ge
:

gevencn Äi,'rprcchcn, leine Gruppen
aus dem Ruhrdistrikt zurückziehen

' zu wollen, oooiö oer ikomimlilisten
aufstand unterdrückt worden nt. zu
frieden geben solle. Vergclwngsmab
nahmen hätten nicht eher getroffen
werden sollen, bis 'man die Ueber
zeugung erlangt habe, öajz Deutsch,
land unehrliche - Absichten habe.
Großbntanmcn ist der Ansicht, daß
oer Ausstano im Nuynal nur
Deutschland angehe und es ihm
überlassen werden solle, die Jnsur
gentcn mit eigenen Truppen zu un
tcrdrücken; erst wenn dieses un
möglich ist, sollten die Alliierten ein'
greifen. ' '

?.
'

Es wird gefasst, daß Deutschland

MgeslKd' Besehung' Frankfurts
und andere deutschen Städte bei
den Alliierten protestiert habe, weil
dieses eine Aebertretung der Kon
stitution der Völkerliga bedeute.

England legt Protest ein.

London. 9. April. Dem Verneh,
.inen nach hat die britische R&

gierung an Frankreich wegen Bo
schuiig Frankfurts und anderer.
deutscher Städte Protest erhoben.
Wie die London Times sagt, ist es

in. den englisch-französische- n Be

zierungcn zu einer Krisis gekom
Irnen und trotz Versicherungen, daß

wegen Besetzung oer neMralen
Zone seitens deutscher Truppen sei- -

nerlei Auseinandersetzungen unter
den Alliierten vorkommen würden,
verlautet dkilnoch. dje britische R
gierung habe der ftanzösischen die!
Rackrickt zukommen lassen, daß siel

mit den vn Marschall Foch ge
'

troffenen Wnfmnftrnpn hiirrfimiS. "u
nicht einverstanden sei. Der ftanzo

Chicago, 9. April. Infolge
dcS unautorisierten" Streiks der
Weichensteller und Bahnhofarbeiter
sind heute viele Industrien in der.
schiedenen Landcsteilen gezwungen, j

zu feiern, da sie keine Rohmaterial
erhalten können. Der hier bcgon
ncne Streik bat sich nunmehr auf
die arökten Bab,l,,cntren von N?k,

gedehnt. Berechnungen gemäß be
finden sich 25,000 Mann im Streiks
Der Passagierdienst ist bisher noch
man m üvemnoenichafl gezogen
worden, jedoch harren taufende mit
Lebensmittel beladene Waggons der
Beförderung. Autoritäten glauben,
daß die Nahrungsmittellage in die
len Städten kritisch werden wird,
sollte der Streik noch eine Woche

lang andauern. In vielen Fabriken
macht sich ein empfindlicher Kohlen
mangel fülbar. Stahlanlagen in
Buffalo, Gary und anderen Zen
tren sind gezwungen, dm Betrieb
wegen KHIenmangels einzustellen.
In den ndiana und JllrnoiS Kvh

mungsorten gebracht werden kann.
Die Zufuhr in dm Liehhöfen ist

gering; m Chicago sind 50,000
Personen, die bisher lohnende Be
schäftigung in den dortigen Vieh
Höfen und SchlaaWiusem fanden,
außer Arbeit.

Beamte der Eisenbahnbruderschaf
ten opponieren öffentlich demStreik;
sie sagen, die Arbeitseinstellung ist
auf die Organisation einer .Rumpf"
Union zurückzufuhren. --

'

i'f Das Ffn'ziepartment hat ''mit
der Untersuchung des Streiks begon
nen; , Palmer feW leitet dieselbe.
Er glaubt, daß er unter den Be
stiinmungen des Lever Gesetzes die
Streike? zwingen wird, die Arbeit
wieder aufzunehmen. Im Senat i

hat Senator McCormick. Illinois,

)ap. Arbeiterverbanöe '

unter Staats-Aufsic- ht

Tokio, 9. April. Eine nme
Gesetzvorlage, die von dem Han
delsministerium entworfen ist, und
dem neuen Parlament vorgelegt
werdm wird, wird zum ersten Mal
in Japan die Genehmigung der Re
gierung für die Arbeitcrverbande
enthalten. Die Regierung beabsich

tigt jedoch die Verbände kontrollie
ren und in gewissem Sinne zu be
schränkm. Eine der Refolutionm,
die unter das Fmer der Kritik ge
nommen wird, verfügt, daß irgend
ein bon dem Verband gefaßter Be
schluß, der dm Gesetzen zuwider
läuft, oder für die öffentliche Wohl
fahrt schädigend angeschen wird,
oder nicht den Erwartungen der Re
gierung entspricht, von dm Behördm
annulliert oder ' den Verband auf
gelöst werdm kann.

Profitgeier in Denver
fetzen sich zur wehr

Vueblo, Colo., 9. April. Ge
schäftslmte und Kohlenhändler in
Dmver, die sich von der Anklage
bedroht sehen, unter Verletzung der
Lever Akte Wucherprcise für Klei

dung und Brennstoffe gefordert zu
haben, haben heute einen Gcgenan
griff auf die Anti.WuchererkamPag
ne der Regierung unter der Lever
Akte unternommen.

Das Gesuch von 15 der größtm
Geschäfte in Dmver um einen Ein
haltsbefek'I gegen den Distrikts
anwalt Tedrow, um ihn daran zu
verhindem, die Beweise sür den
Profitwucher dm Großgeschworenen
vorzulegm, veranlaßte drei Kohlen
gcsellschaftcn zur Abfassung einer

j

ähnlichen Eingabe, um ihre Anklage
zu hintertreiben.

Die Falle werdm dem Obcrgericht
der Vereinigten Staaten zur Ent

gicrung nicht eingreift,
Die American Föderation of Labo

hat zu dm Streik in keiner Weif
Stellung genommen. Beamte der
selben sagen, die regulär organisier
ten Arbeiterverbänds werd, Tith d

Situation als gewachsen erweisen.
Sachverständige auf dem Gebiet

des Wirtschaftslebens sind überzeugt,
daß die Preise alles dessen das zum
Lebensunterhalt gehört,'' steigen
werden.

Arbeiterführer rufen Jleglerung.
Chicago, 9. April. Fürchtend,

daß die Ztevolte innerhalb der Union
zu einem Zusammcnbruch der Bahn
arbeiterorganisation führen' nrag, be
absichtigen Arbeiterführer, die Ro

gierung zu ersuchen, drastisch

Schritte zur Unterdrückung des
Streiks zu unternehmen. Diesen
Plan hegt S. E. Hcberling, Präsi,
dent der Weichensteller Union von
Nordamerika. Wir befinden unZ

immer noch mit Deutschland nn
Kriege, und das Leber Gesetz ist int
mer noch in Kraft," sagte er.

Der Streik hat sich heute übn
den ganzen Mittclwesten erstreckt.
Aus über zwanzig Städten im Mit,
tcilwesten sind Meldungen einge.

troffen, daß sich die Weichensteller
am Streik befinden, und daß sich

Lokomotivführer und Heizer sich

ihnen anschließen. Sollte der Streit
bis Samötag andauern, dann wer
den Hunderttausende ohne Bcschäf.

tigung sein. ; In KansaS City ha
den, sich 40 weitere Weichensteller den

Streikern angeschlossen ; es ' wird be

fürchtet, daß die Viehhöfe keine Zu.
fuhren erhalten können und geschlos
sen werden müssen. .

Beamte und Bahnbruderschastcn
....t x..

eriurrcn. mg .r nmm
en ww rn uue,

Abflauen desselben wird von ihnen
in Aussicht gexW.

In Chicago sind 2000 Union

Streikbrecher eingetroffen nö ha,
ben sich sofort an die Arbeit bege
ben. Die Industrie im Mittelwesten
ist infolge des Streiks gelähmt wor

dm. Nur die wichtigste Fracht wird

befördert;, Kohle und Lebensmittel!

haben das Vorrecht. ,
I

Transport-Vampfe- r

landet tote tzelsen

New For?. 9., April. Der Trup
pentransportdampfer Nansemond ist

hier, ; die Flagge auf Halbmast ge

zogm, mit dm Leichen von 87
amerikanischen Soldaten eingetrof-
fen, die für ' ihr Land in dei

Fremde starben. Die meisten sind in
d-- n Lagern in Großbritannien ge
sterben. .

: Von hier aus werden die Leichen

in . luftdichten Särgm unter mist
tarischer Ehren.Bewachuna . in dil
Heimat gesandt werden. Die Ehren
garde wird bis zur Einsenkung in
den heimatlichen Boden den Toten
zur Seite bleiben.

Italienischer Streik am Ende.

Rom, 9. April. Der allgemeine
Arbeitervcrband und die fozialisti
schm Arbeiterführer haben den Ab

schluß des Streiks, der für Bc
logna, Livorno, Florenz, Modena.
Spczia und andere Plätze angeood
net war, anbefohlen, nachdem in
einem Zusammenstoß zwischen Poli.
zistcn und Arbeitern in der Nahe
von Bologna 7 Arbeiter getötet
und mehrte verwundet worden
waren.

wetterbricht
Für Omaba und Umgcgmd

Schön heute abend und Samstag.
Etwas wärmer heute abend.

Für Ncbraska Zunehmende Um

wölkung heute abend, mit wärmerer
Temperatur im ostlichen Teile.

sei in der Temperatur.
Für Iowa Schön heute abend

und Samstag. Wenig Wechsel itl
der Temperatur t

zeichnet, denn eS wird dadurch di!"l LTtL'

Kansas City. Der Raub wurde erst
bei, (Smtrtiim d?8 in
las City entdeckt, als man die ge
bundenen Leute im Postwagen
fand. Die Polizei nahm sofort die
Jagd auf den Banditen auf.

Viehmarkt in Nansas
Clty fast gelähmt

Kansas ' City. Mo.,! 9. April.
Wegen des Streiks der Weichen
UT(n w. af..Lix ..c

. .- t:-- r; r. l ? v

Jerusalems Straßen
Kairo, 9. April. Obgleich Ein

zelheiten über die Zusammenstöße
zwischen Türken , und Juden in Je
rufalem. nicht bekannt geworden
sind, was auf Strenge der der

sür schließen läßt.
mmms mtt am SaP si Vt.--

itHl-- un VUQ ILt VUlUj
das Zusammenfallm der von den
Moslems gefeierten M,sa mit dem
Paisascst d Monr-uNSlder-

.
christ.

lichen Osterfeier entstanden, da sich
schon in früheren Jahren bei, den
mit

... diesen Festen
J

verbundenen Pro
zeslionen Kollisionen ereigneten.

Reisende sagen, bei den Arabern
habe sich schon seit einiger Zeit eine
antisemittsche Stimmung kundgege
ben und während bei den Prozefsio
nen der Moslems und Christen
am 2. April kein unfreundliches
Wort gefallen sei. sei es am glei
chen Tage zwischen ersteren und Ju
den am Jaffator zu Schlägereien
gekommen, als die Juden schrieen:
Wir haben das Land mit dem

Schwerte erhalten." In dem folgen
den Kampfe wurde mit Messern ge
kämpft bis die englischen Soldaten
die Ruhe wieder herstellten. Von da
an kam es bei den Prozessionen
in den engen, Gassen Jerusalems
zu beständigen Streitigkeiten und
die Juden wurden angegriffen, wo
sie sich sehen ließen. Ueber die Zahl
der bei den Unruhen Getöteten
und Verwundeten können die Rei
senden keine Auskunft geben, glau
ben aber, daß sich die Ve'luste auf
beide Teile gleich verteilen.

r

Newberry besiegte
Frieöensvertrag

Mason, Ga.. 9. April. General
anwalt Palmer. der hier zu Gunsten
feiner Prasidentschaftskmididatur re
dete, erklärte, daß Z760.000 den
Friedensvertrag um die Ecke ge
bracht und die Nationenliga getötet
hätten. Die erkaufte Emählung
des Senators Newberry in Michigan
habe den Senator Lodge in den
Stand gesetzt, das Komintee für
auswärtige Angelegenheiten zu re
organisieren und gegen den Vertrag
zu berichten. Wenn die Demokraten
in Michigan gesiegt hätten, würden
dies den Senat reorganisiert haben
und ein demokratisches Komitee
hätte den Vertrag günstig einberich
tet und trn demokratischer Senat
hätte denselben angenommen.

Transportdampfer unter Onaran
täne.

Honolulu. T. H., 9. April.
Der amerikanische TnippentranS
Portdampfer Logan. mit Truppen
vom fernen Osten nach Amerika un
terwegS, ist hier in Quarantäne
gelegt worden, weil zahlreiche Er
krankungen an Masern, Drüsenent
zündung und Influenza an Bord
aufgetreten sind, denen schon 7 Sol
daten erlegen find.

Kommumstenausbrückp w?rd'p

der Gcnd von! Tanaermün?. ht.
viMc m!,..vi-v- iw vit .ivuviitutii cuic wy"
kictredublik ausaerufen baben. kol." 'kn.
& '

.ttaUker sayren tN
Caxieab zur Arbeit

.
Chicago, 9. ApriL-Hies- ige Back

stcinnuurer. welche einen Lohn von

M., bis ' $80
'

pekWoche- - erhalten,
fahren in Taricabs zur Arbeit end
begeben sich auch auf diese Weise!

heim.' Sie sehen nicht ein. deshalb,
I!'lf i m w

ie in uoersuuren VnalZenvaynwa
gen fayren wuen.

'

Zollkkeibeit ?Ür

Druckpapier empfohlen
Washington, 9. April. Die

Hausvorlage, welche die zollfreie
lnsuyr von 'mckpapier zum

Prelie, von weniger ms acht Cents
as Pfund, genehmigt, wurde vom

Finanzkomitee des Senats günstig
cinberichtet. Die Vorlage wurde
von allen Zeiwngsherausgcbem
nachdrücklich empfohlen. Unter den
jetzigen Gesetzen ist Papier zum
Preise von fünf Cents das Pfund
und weniger steuerfrei.

.iiuf; IHHltlWII
sich Franzosen an

Brüssel. 9. April. Die belgische
Regierung hat beschlossen, , eine Ab
tttluna STnihlip-- zit hen ftrrniinfpn" " " "ZT u
stoßen zu lassen und mit diesen ge
meinsam deutsch Städte in der
neutralen Zone m. aarnisonieren.
Die belgischm Mannschaften aber
werden zurückgezogen werden, so

bald die Deutschen den Ruhrdistrikt
räumen.

Briten begrüßen
deutsche Musik

London. 9. April. Die deut.
sche Musik, hält wieder ihren Ein

'8ug in England, ohne irgendwelche

" Vt' "M, miTlwrnicht hören wollten, Gelegegenheit
zum Verlassen des Saales zu geben.
Einige Zuhörer gingen hinaus, aber
es fmid keine Kundgebung statt.

Bill macht von sich rede.
Juarez. y. Apnl. H,er

werden zwei neue Ueberfälle, der
Villaisten us Züge der amenkani
schen Zentralbahn berichtet. Es
wird gesagt, daß Villa vier starke
Banden im Staate Cbibuabua um,
derschweisen... läßt,-

die. Jeminez als
zuznzemranonsvunu yaoen.

sische Botschafter Paul Cambon lcyanm .
woroen. ist lurz oie sol.

hatte gestern nachmittag mit Lloyd gende:,
George über diese Frage eine läni 1 Me deutsche Reglemng hat

gere Konferenz, und der britische eine scharfe Note nach Paris ge

Kabinettsrat besprach das Vorgehen sandt. in der sie die Handlungs-Frankreich- s

eingehend, und man weise FrankreW ein unerhörtes

gab schließlich offiziell ' die Er Spielen mit dem Frieden der Welt

kläruna ab, daß Frankreich bei Be, nennt: Sie erklärt in der Note, daß

Mc-inun- g erweckt, daß Deutschland
die VertragsVestimmungen zu um

gehen versuche. Heutige Nachrichten
auS Frankreich besagen, daß man
dort über daS Vorgehen des Mai
schalls Foch geteilter Ansicht ist.

.
T deutsche Kabinett l Gefahr.

Berlin 9. April. Die Lage, die

durch d Be etzung FranksurU.;
anNUQOtä

. .
UNS CMÖCTer .ÖCUt ssiCT.

- i

Städte seitens der Franzosen ge,
B, t C

. ...IC. rn ti fi Yfme veieiziing oer raore vouzogen
war, ehe Frankreich Berlin von sei

nem Vorhaben amtlich benachrich.

tigte. Sie wirft Frankreich vor. fal
feheö Spiel zu treiben, und bestrei
tet,. daß sie den Geist deö Friedens
Vertrages verletzt habe, und er
klärt, daß Frankreich kein Recht ge
habt habe, unabhängig bon den
anderen Alliierten zu handeln,

' 2. DaS Kabinett Mueller wackelt,
Der Reichstag tritt Smnstag zu.
sammen, und wenn er der jetzigen

Regierung kein Vertrauensvotum
giebt, wird der Kampf um die

Herrschaft zwischen den Nationalisten
und radikalen Parteien von neuem
ausbrechen. Wenn Mueller fällt,
kann, wie die Sachen jetzt liegen.

-

sctzung Frankfurts und anderer
deutscher Städte völlig aus eigenem
Antrieb gehandelt, daß Großbritan
rnen, die sjer. Staaten, Italien
und Belgien diesem Vorgehen op

panierten, und daß Frankreichs
Vorgehen eine delikate Sachlage ge
schaffen habe.

Die Angelegenheit wird gegen,

toörtig zwischen England und Frank,
reich verhandelt, und man ist in Rej
gierungskreisen der ' Ansicht, daß
die entstandene Spannung nachlas
sen wird. Es wird der Vorschlag ge
macht, alliierte Offiziere nach dem

Ruhrdistrikt zu senden, um den
Abmarsch der deiitschen Mannschaf
ten zu überwachen: indessen soll die
deutsche Regierung aufgefordert
werden, dem, Vertrag hinsichtlich

der Bestimmungen über die neutrale
Zone nachzukommen, widrigenfalls

Regler $ XriTJ iSfSfQrZS?n'P sä' sll8 fc on JuaneaJmZ ffJgL?Ädas Hamburger Fremde heißt, f"gramm
eö. daß der Vertreter der Ver.

letzte Nummer

sein Nachfolger nur entweder ein!NheinlandKommission . zurückgetre

W.

rjfcie Alliierten selbst Garnisonen in
7 . i r r r i . r . . ..

" oeuiiuze siuoie uwn mueucn, um

rl ihren Forderungen Nachdruck zu der

Staaten von der inter-alliierte-

ten ist. Die Resignation erfolgte an
geblich auf Anweisungen von Wash
ington hin.

Oregon wird. Taft aufstelle.
Portland. Oregon. 9. April.

Hier werden Unterschriften auf Pe
titionen gesanlmelt, um den Na
men des Ex.Präsidenten Taft als
Präsidentschaftskandidaten auf die

tn
republikanischentr ... ,

Wahlzettel für die

oivayn m lesen, -

Nationalist von der alten militari
schen Sorte init einem Kabinett von

Nationalisten, oder ein Radikaler
ix . i K .n rn.r.L.!.!.iiiu einer uicuur ixa Proicinais

sein.
3. Die Regierung Mueller neigt

sich entschieden der nationalistischen
Beweauna zu. Ihre Proklamation
an die Bevölkerung der. besetzten

Städte, in der sie von Frankreichs,
Shylockmethoden spricht, und die
(v t : j. , lr.... nrx!.r ..
uiHstiteim ccuneutiiucn iruK. in

Z leiben. Zum Schluß der Erklärung
l heißt es: .Die deutsche Negierung
1 IMni vorilia aebandelt zu haben. lazeioung vorgeiegr meroen, wle.samstag unvelttmmt: wenig Wem

jrnid Frankreich traf Maßnahmen,
'ck'die nur in letzter Instanz angewen

auch der hiesige Richter' entscheiden

mag. In den eingereichten Be
schwerden wird die Gültigkeit der
Lever Akte angegriffen.

f M werden sollten und dann auch
l , f ,ü 4.:. hw:: i v
I nur, looeusl na. oie iuiucHc u


